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Liebe Schwestern und Brüder! Lube sotry a bratřa!

Vielen von Ihnen ist ganz sicher noch die letzte Gemeindemission im 
Jahr 2006 in guter Erinnerung. Wir dürfen uns freuen und dankbar sein, 
dass es im außerordentlichen „Heiligen Jahr der Barmherzigkeit“ wieder 
eine solche in unserer Pfarrgemeinde geben wird. Wieder konnten wir 
die Oblatenpatres (OMI – Oblati Mariae Immaculatae) dafür gewinnen. 
Mit einem herzlichen Gruß dürfen wir Ihnen heute das Programmheft 
übergeben. Darin fi nden sie alle Angebote, Termine und Orte.

„Auftanken und gemeinsam glauben“ – unter dieses Motto haben wir 
unsere Gemeindemission gestellt. Es ist eine Einladung zu einer Wegge-
meinschaft mit dem Herrn und miteinander. Jeder hat „Weg-Erfahrungen“ 
mit dem Glauben, vielleicht auch offene Fragen, Enttäuschungen, Schwie-
rigkeiten oder Vorbehalte.

Die Gemeindemission ist ein Angebot, unseren Glauben zu stärken, zu 
vertiefen, über den Glauben zu sprechen, sich neu zu orientieren, Glau-
ben und Leben in Verbindung zu bringen, um ihn auch an die kommen-
de Generation weitergeben zu können. Dabei wollen die verschiedenen 
Gottesdienste, Predigten, Gespräche und Begegnungen in diesen Tagen 
helfen.

Grußwort 
zur Gemeindemission
vom 2. bis 13. März 2016

Herr, stärke unseren Glauben! 
Knježe, přisporjej našu wěru! (Lk 17,5)
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Die Oblatenmissionare –  
Was ist das für eine Ordensgemeinschaft?

Nehmen Sie sich Zeit, alle Tage der Glaubenserneuerung mitzuerleben. 
Versuchen Sie anderes einmal zurückzustellen. Lassen Sie sich beschen-
ken mit neuen Einsichten und Anregungen. Die Erfahrung zeigt, dass 
diese Tage Sie näher zu Gott bringen und Ihnen helfen, mit mehr Vertrau-
en, Freude und Hoffnung zu leben. Vielleicht dürfen Sie auch wieder neu 
entdecken, wie wertvoll der Glaube ist und wie er uns zusammenführt.
Wir hoffen auch, dass Menschen, die Gott suchen, zu ihm und zur Ge-
meinde finden.

Deshalb laden wir alle Gläubigen unseres großen Pfarrgebietes ein, sich 
auf diese Zeit der Erneuerung des Glaubens einzulassen. Wir danken al-
len, die durch ihr Gebet zum Gelingen der Gemeindemission beitragen.

Für das Pfarrteam			   Für die Missionare 
Dr. Wolfgang Křesák			   Pater Jens Watteroth OMI

Die Oblaten der Makellosen Jungfrau Maria (lat. Oblati Mariae Immacu-
latae – OMI) ist eine päpstlich anerkannte Ordensgemeinschaft, deren 
Angehörige auch als Oblatenmissionare bezeichnet werden. Oblaten 
bedeutet „darbringen“ oder „weihen“. Ein Oblate ist demnach jemand, der 
sich einem bestimmten Lebensziel und einer entsprechenden Lebens-
weise geweiht hat. Ziel der Ordensgemeinschaft ist, „den Armen die frohe 
Botschaft zu verkünden“.

Zur Gemeinschaft der Oblaten gehören heute weltweit etwa 4300 Patres 
und Brüder. Die Ordensleitung hat ihren Sitz in Rom. Ordensmitglieder 
arbeiten auf allen fünf Kontinenten in 67 Ländern.
Ihren Ursprung hat die Ordensgemeinschaft in einer kleinen Volksmissio-
narsgruppe, die der Franzose Eugen von Mazenod 1816 in Aix en Provence 
gründete. Mazenod wollte mit seiner Gruppe der Glaubensnot seiner 
Mitmenschen wirksamer begegnen. Im Jahr 1826 bestätigte der Papst die 
Missionarsgruppe als Orden. 1997 kam es in Spanien zur Gründung eines 
weiblichen Zweigs der Oblaten. Außerdem gehören eine Laienbewegung, 
die OMI-Jugend und die OMI-Kids zur Oblatenfamilie.
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Pater Jens Watteroth OMI

Pater Jens Watteroth OMI aus Karlsruhe ist seit 
2007 Oblate der Makellosen Jungfrau Maria. 
Nach dem Theologiestudium war er zunächst 
seit März 2010 als Schulseelsorger am ordens-
eigenen Gymnasium Mariengarden in Burlo 
tätig. Im Jahr 2011 wurde er zum Priester ge-
weiht. Im Juli 2012 wechselte er von Burlo ins 
St. Bonifatiuskloster in Hünfeld und ist seitdem 
in der OMI-Jugendseelsorge tätig. Seit Anfang August 
2014 ist er zudem verantwortlich für die Leitung des Gäste-
hauses in Hünfeld.

KONTAKT:  0175/ 6468260 watteroth@oblaten.de 

Pater Aloys Terliesner OMI aus Stadtlohn trat 1966 
in die Gemeinschaft der Oblaten ein. Nach dem 
Theologiestudium in Hünfeld und Rom war er 
Kaplan in Kulmbach und nach einem Studium 
der Sozialpädagogik Leiter des Internats in 
Dillingen und Religionslehrer. Später war er Ge-

fängnisseelsorger in Mainz und Hausoberer des 
Klosters Mariengarden im westfälischen Burlo. Seit 

1991 bis heute ist er Leiter der Missionsprokur und 
sorgt somit für die materielle und fi nanzielle Unterstützung der Oblaten-
missionare in aller Welt.

KONTAKT:  0175/ 1862797  pat@missionshilfe.de  

KONTAKT:  0175/ 6468260 watteroth@oblaten.de KONTAKT:  0175/ 6468260 watteroth@oblaten.de 

Das sind die Missionare,
die die Wittichenauer Gemeindemission mitgestalten

Pater Aloys Terliesner OMI

KONTAKT:  0175/ 1862797  pat@missionshilfe.de  KONTAKT:  0175/ 1862797  pat@missionshilfe.de  
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Kaplan Sebastian Bieber ist Priester des Bistums 
Fulda. Er stammt aus Hünfeld und trat 2005 ins 
Priesterseminar der Diözese Fulda ein. Nach 
dem Theologiestudium in Fulda, Rom und Eng-
land wurde er 2012 zum Diakon und 2013 zum 
Priester geweiht. Seitdem ist er als Kaplan in 
Bad Orb im Spessart tätig.

KONTAKT: 0163/ 0818288

Kaplan Sebastian Bieber

Frater Patrick Vey OMI & 
Frater Christian Orth OMI

Frater Patrick Vey OMI und Frater Christian Orth OMI sind 25 Jahre alt. Die 
beiden gebürtigen Fuldaer haben nach gemeinsamer Schulzeit im Jahr 
2011 das Vornoviziat der Gemeinschaft der Oblaten in Hünfeld begon-
nen. Gleichzeitig haben sie das Theologiestudium an der Theologischen 
Fakultät Fulda aufgenommen. Die ersten zeitlichen 
Gelübde legten sie im Mai 2014 in Hünfeld ab. 
Seitdem leben sie im Scholastikat der Mediter-
ranen Provinz in Rom um ihr Studium an der 
päpstlichen Lateranuniversität 
abzuschließen.

KONTAKT: 0163/ 0818288



Unter diesem Motto steht die Gemeindemission. Wer sich 
auf den Glaubensweg begibt, der kann die Erfahrung machen, 

dass es auch schwierige und mühsame Zeiten gibt. Es braucht Zeiten, in 
denen wir neu auftanken, uns beschenken lassen, den Glauben vertiefen, 
um mit neuer Kraft und neuem Schwung weiterzugehen. Die Gemeinde-
mission lädt dazu ein, den Glauben neu zu verstehen und so das Leben 
aus dem Glauben zu vertiefen und zu erneuern.

Auftanken und gemeinsam glauben

UHRZEIT ORT VERANSTALTUNG

18:30 Uhr Pfarrkirche Eröffnungsgottesdienst 
der Gemeindemission

wotewrjenje wosadneho misijóna

19:30 Uhr Alte Schule Begegnungsabend der Gemeinde 
mit den Patres

6
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Immer wieder ist die Rede von Gott. Im „Vater unser“ spre-
chen wir ihn selbstverständlich als Vater an. Wie aber kann 
ich mir Gott nun tatsächlich vorstellen? Ein alter Mann mit Bart, der auf 
einer Wolke sitzt? Mann, Frau, Kind? Unbestimmte Kraft und Energie? 
Haben wir den Mut, ein ganz neues Bild von Gott in unserem Glauben 
zuzulassen?

Gott Vater: „Vater, Mutter oder was?“

In der Woche der Gemeindemission besteht das Angebot für Hausbesuche 
durch die Patres. Ältere Menschen, die nicht mehr gut zu Fuß sind, Kranke, 
die sonst nicht an der Gemeindemission teilnehmen können und alle, die 
einen Besuch oder ein persönliches Gespräch wünschen, können sich
melden. Gerne spenden die Missionare die Krankenkommunion oder die 
Krankensalbung.

UHRZEIT ORT VERANSTALTUNG

7:30 Uhr Adalbertstift Heilige Messe

ab 8:30 Uhr Hausbesuche

wopyty pola ludźi

9:00 Uhr Pfarrkirche Heilige Messe

ab 14:30 Uhr Hausbesuche

16:00 Uhr Kulturhaus
Sollschwitz

Katechese mit den sorbischen
Erstkommunionkindern

katecheza z prěnjowoprawjenskimi 
dźěćimi

Auch die Erstkommunionkinder werden von den Missionaren besucht. 
Gemeinsam haben wir nicht nur Spaß, sondern erfahren eine Menge 
interessanter Dinge über den Glauben.
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17:00 Uhr Kapelle 
Sollschwitz

Kindermesse

dźěćace kemše

18:00 Uhr Kulturhaus
Sollschwitz

sorbischer Kindertreff
für Kinder der 1. bis 6. Klasse

zetkanje z dźěćimi

18:30 Uhr Pfarrkirche Heilige Messe

im Anschluss Sebastiansaal Gesprächskreis mit den Patres
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Erfahrener Weisheitslehrer. Begabter Prediger. Religiös 
überdrehter Spinner. Überzeugter Pazifi st. Verhasster Gottes-
lästerer. Der Blick auf Jesus wird so vielfältig sein, wie die Menschen, die 
nach ihm fragen. Wer aber ist er nun wirklich? Menschgewordener Gottes-
sohn? Ein Gott – wie wir?

Jesus Christus: „Ein Gott wie wir“

UHRZEIT ORT VERANSTALTUNG

7:30 Uhr Adalbertstift Heilige Messe

9:00 Uhr Pfarrkirche sorbische Heilige Messe 

Boža mša w serbskej rěči

8:30 bis 
12:00 Uhr

Markt
Wittichenau

Marktstand mit den Patres

městnosć patrow na wikach

Am Freitagvormittag können Sie die Patres auf dem Marktplatz treffen. 
Dort erhalten Sie Informationen zur Gemeindemission oder können einfach 
ungezwungen ins Gespräch kommen.

ab 14:30 Uhr Hausbesuche

17:00 Uhr Alte Schule Katechese mit den deutschen 
und sorbischen Ministranten

katecheza z němskimi 
a serbskimi ministrantami

Ministranten haben einen wichtigen Dienst in der Gemeinde. Das Treffen mit 
den Patres soll die Gemeinschaft untereinander stärken und dir helfen, deinen 
Dienst ganz neu zu sehen.
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ab 18:30 Uhr Pfarrkirche Heilige Messe 
gestaltet von der Pfarrjugend

Boža mša wobrubjena wot 
wosadneje młodźiny

19:30 Uhr Alte Schule
Jugendraum

Jugendtreff

zetkanje młodźiny

An diesem Abend geht es um dich! Gemeinsam Spaß haben, den Glauben 
besser verstehen, über Gott und die Welt und das Leben reden – das kannst du 
gemeinsam mit den Missionaren.

19:30 Uhr Alte Schule
Ministrantenraum

Begegnung mit jungen Erwachsenen

zektanje z młodymi dorosćenymi

Gott feiern und nach Gott fragen. Dazu ist die Gemeinschaft und das 
Miteinander wichtig. Das steht an diesem Abend im Mittelpunkt.
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Gott schenkt uns seinen Heiligen Geist, das glauben wir 
Christen. Doch was dieser Geist ist, und was er uns wirklich 
gibt, das können wir oft nicht erklären. Dabei ist es eines der größten 
Geschenke, die wir von Gott bekommen.

Heiliger Geist: 
„Mit Sp(i)rit – Nicht auf Reserve fahren“

UHRZEIT ORT VERANSTALTUNG

7:30 Uhr Pfarrkirche Morgengebet

8:00 Uhr Pfarrkirche Heilige Messe

9:30 Uhr Adalbertstift Heilige Messe mit anschließender 
Krankenkommunion und Angebot 
der Krankensalbung

9:30 bis
14:00 Uhr

Jakubetzstift Fastenkindertag für Vorschul- und 
Schulkinder bis zur 6. Klasse

An diesem Tag gibt es etwas Besonderes für alle Kinder. Gemeinsam wird 
gebastelt, gelernt, gespielt und viel gelacht. Es wird also lustig, spannend und 
kreativ – gemeinsam mit den Patres.

15:00 Uhr Bahnhofssaal Frauennachmittag 
mit Kaffee und Kuchen

popołdnjo žonow z kofejom 
a tykancom

Den Alltagstrubel mal warten lassen, Zeit haben für sich, mit anderen Frauen 
reden, etwas Neues über Gott und die Welt erfahren – sich und der Seele etwas 
Gutes tun! – Dazu sind Frauen aller Altersgruppen an diesem Nachmittag 
eingeladen. Neben der Stärkung durch Kaffee und Kuchen gibt es auch einen 
inhaltlichen Beitrag, der zum Nachdenken und Austausch anregen soll.
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16:00 Uhr Pfarrkirche Beichtgelegenheit

19:00 Uhr Bahnhofssaal Männerabend

wječor muži

20:00 Uhr Parkplatz am
Bahnhof

Jugendkreuzweg um den Galgenberg 

20:00 Uhr Pfarrkirche Jugendkomplet der 
sorbischen Dekanatsjugend

nyšpor serbskeje 
dekanatneje młodźiny

Zusammensein unter Männern, reden über die wichtigen Themen des Lebens, 
dazu ein gutes Bier – das gibt es an diesem Abend für Männer jeden Alters. Als 
Mann glauben – das ist nicht immer einfach. Dieser Abend soll stärken und 
ermutigen und dazu anregen darüber nicht nur nachzudenken, sondern auch 
in Austausch zu kommen.
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Echt sein. Ein Original. Jemand, der etwas Einzigartiges er-
reicht hat. Das wollen wir Menschen gerne. Doch auf dem Weg 
dorthin versuchen wir so oft, andere zu kopieren, nachzuahmen, nicht 
aus dem Rahmen zu fallen. Ist es das, was Gott für uns Menschen möchte 
– oder wie können wir als Christen den Menschen sehen?

LAETARE-SONNTAG
Der Mensch: „Kopie oder Original?“

UHRZEIT ORT VERANSTALTUNG

6:00 Uhr Pfarrkirche sorbische Heilige Messe

Boža mša w serbskej rěči

7:00 Uhr Pfarrkirche Heilige Messe

8:30 Uhr Pfarrkirche sorbische Heilige Messe 
gestaltet durch die Kita Sollschwitz

Boža mša w serbskej rěči 
wobrubjena wot pěstowarnje

8:30 Uhr Adalbertstift Heilige Messe

9:00 Uhr Kirche Bernsdorf Heilige Messe dann Jugendfrühstück

10:00 Uhr Pfarrkirche Heilige Messe 
gestaltet von unserem Kinderhaus

14:00 Uhr Kreuzkirche Kreuzweg der Ministranten 
durch die Stadt

14:00 Uhr Pfarrkirche ökumenische Tauferneuerungsfeier

ekumeniski nyšpor z ponowjenjom 
křćeńskeho sluba

Das Sakrament der Taufe eint Christen aller Konfessionen. Katholische und 
evangelische Christen sind gleichermaßen eingeladen, sich an diesem Nach-
mittag an ihre Taufe erinnern zu lassen. In diesem außergewöhnlichen Gottes-
dienst wird das Taufwasser eine besondere Rolle spielen.
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Christliches Leben: „Weck die Power in Dir!“

Den christlichen Glauben im Alltag umzusetzen, das ist eine 
Herausforderung, wenn wir erkennen, dass es mehr ist, als 

der wöchentliche Gottesdienstbesuch, was uns Christen ausmacht. Was 
alles in uns steckt und wie christliches Leben gelingen kann, darum geht 
es an diesem Tag.

UHRZEIT ORT VERANSTALTUNG

7:30 Uhr Adalbertstift Heilige Messe

9:00 Uhr Pfarrkirche Heilige Messe

ab 14:30 Uhr Hausbesuche

17:30 Uhr Kirche Bernsdorf Beichtgelegenheit

18:30 Uhr Kirche Bernsdorf Heilige Messe

19:30 Uhr Saal Bernsdorf Gesprächskreis mit Imbiss

Eingeladen sind alle, die Lust haben, über den Glauben, das Thema des Tages 
oder die Predigt ins Gespräch zu kommen, die Fragen haben und sie sich zu 
stellen trauen oder die einfach die Gemeinschaft erleben wollen.

im Anschluss Alte Schule Begegnung bei Kaffee und Kuchen

18:00 Uhr Pfarrkirche Heilige Messe
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Die Ehe – das ist Geschenk 
und Herausforderung zugleich. 
Nicht nur Lebensform, sondern 
auch Sakrament. Hier wirkt Gott. 
Hier kann man ihm begegnen. 
Und doch scheint das immer 
weniger zu gelingen…
Ein neuer Blick auf 
dieses Sakrament kann 
helfen, das eigene Le-
ben in der Familie neu 
in den Blick zu nehmen.

Ehe: „Lebenslänglich?!“

UHRZEIT ORT VERANSTALTUNG

7:30 Uhr Adalbertstift Heilige Messe

8:00 Uhr Pfarrkirche Beichtgelegenheit

9:00 Uhr Pfarrkirche Heilige Messe

10:00 Uhr Sebastiansaal Seniorenfrühstück

ab 14:30 Uhr Hausbesuche

14:45 Uhr Alte Schule deutsche Erstkommunionkinder

16:00 Uhr Pfarrkirche Kindermesse

16:45 Uhr Alte Schule Mädchentreff für 
Schülerinnen der 4. bis 6. Klasse

Beim Mädchentreff an diesem Nachmittag kannst du die Patres kennenlernen 
und viel Spannendes und Interessantes erleben. Spaß und Gemeinschaft kom-
men natürlich nicht zu kurz.
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17:30 Uhr Pfarrkirche Beichtgelegenheit

18:30 Uhr Pfarrkirche Heilige Messe 
mit Erneuerung des Ehesegens

Boža mša z ponowjenjom 
požohnowanja mandźelskeju

Zu diesem Gottesdienst sind Ehepaare besonders eingeladen. In der Erneu-
erung des Ehesegens bitten wir Gott um seinen besonderen Beistand. Auch 
Familien können einen besonderen Segen erhalten.

19:30 Uhr Sebastiansaal Gesprächskreis
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Das Leben endet, das ist uns allen klar. Und doch reden wir 
nicht gern darüber. Was kommt danach? Wie geht es weiter? 
Der christliche Glaube eröffnet eine Perspektive, die nicht Angst macht, 
sondern Hoffnung und Zuversicht verbreiten kann.

Leben nach dem Tod:  
„Sie haben ihr Ziel erreicht!“

UHRZEIT ORT VERANSTALTUNG

7:30 Uhr Adalbertstift Heilige Messe

9:00 Uhr Pfarrkirche Heilige Messe

14:00 Uhr Kirche Bernsdorf Kreuzweg

14:45 Uhr Pfarrhaus  
Bernsdorf

Seniorenrunde  
mit Kaffee und Kuchen

17:30 Uhr Alte Schule Treffen der Vorjugend  
und Firmbewerber

zetkanje předmłodźiny 
a firmujomnych

Jetzt bist du dran! Gemeinsam Spaß haben, den Glauben besser verstehen, 
über Gott und die Welt und das Leben reden – das kannst du gemeinsam mit 
den Missionaren.

17:30 Uhr Pfarrkirche Beichtgelegenheit

18:30 Uhr Pfarrkirche Heilige Messe mit Prozession zum 
Friedhof und Gräbersegnung

Boža mša z procesionom na  
kěrchow a rowyswjećenje
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Krankheit, Leid, Tod – 
seit es Menschen gibt, 
lässt das nach dem Sinn 
des Lebens fragen. Warum? 
Warum ich? Warum dieser 
Mensch? Haben wir als 
Christen eine Antwort auf 
diese Fragen?

Leid und Tod: „Zum Verzweifeln…?“

UHRZEIT ORT VERANSTALTUNG

7:30 Uhr Adalbertstift Heilige Messe

9:00 Uhr Pfarrkirche Heilige Messe mit Krankensalbung

ab 10:00 Uhr Hausbesuche

ab 14:30 Uhr Hausbesuche

 17:30 Uhr Kirche Bernsdorf Beichtgelegenheit

18:30 Uhr Kirche Bernsdorf Heilige Messe

19:30 Uhr Saal Bernsdorf Gesprächskreis

20:00 Uhr Krabat-
Grundschule

Gesprächsabend für Eltern

rozmołwne koło ze staršimi

Kinder im Glauben erziehen! – Das ist nicht immer leicht. An diesem Abend gibt 
es Impulse von den Patres, die helfen sollen, das in der eigenen Familie zu tun. 
Natürlich sollen auch die Fragen der Eltern nicht zu kurz kommen. 



19

Wir stehen im Heiligen Jahr der Barmherzigkeit. Neu werden 
wir daran erinnert, dass es nötig ist, aber auch möglich, um-
zukehren und neu zu beginnen. Gott wartet auf dich, er geht dir entgegen, 
hast du den Mut, es ebenso zu tun?

Buße und Beichte:  
„Gottes Vollkasko mit Selbstbeteiligung“

UHRZEIT ORT VERANSTALTUNG

7:30 Uhr Adalbertstift Heilige Messe

9:00 Uhr Pfarrkirche sorbische Heilige Messe

Boža mša w serbskej rěči

10:00 Uhr Sebastiansaal sorbisches Seniorenfrühstück

snědań serbskich seniorow

ab 14:30 Uhr Hausbesuche

17:00 Uhr Alte Schule Ministrantenstunde für deutsche 
und sorbische Messdiener

hodźina za němske a  
serbske ministranty

18:30 Uhr Pfarrkirche Nacht der Barmherzigkeit

Nóc miłosće

Ein Gottesdienst der besonderen Art. In der stimmungsvoll erleuchteten Kirche 
feiern wir mit ansprechender Musik einen besonderen Gottesdienst. Kleine Im-
pulse und Stationen leiten durch den Abend. Auch besteht die Möglichkeit zum 
Gespräch, zur Beichte und zu weiteren interessanten Angeboten. Eingeladen 
sind alle, die ihren Glauben auf neue Art feiern wollen.
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Maria, die Mutter Jesu. Sie wird 
uns als Vorbild und Fürsprecherin 

vor Augen gestellt. Und den-
noch wird manchmal auf eine 

Art von ihr gesprochen, die 
nur schwer verständlich ist. 
Makellose Jungfrau – un-
verdorbenes Konzept? Was 
Maria für unseren Glauben 

bedeutet, darum geht es 
heute.

Maria: „Unverdorbenes Konzept“

UHRZEIT ORT VERANSTALTUNG

7:30 Uhr Pfarrkirche Morgengebet

8:00 Uhr Pfarrkirche Heilige Messe

9:30 Uhr Adalbertstift Heilige Messe

16:00 Uhr Pfarrkirche Beichtgelegenheit

20:00 Uhr Pfarrkirche Marienfeier und Lichterprozession

Marijanski swjedźeń 
a procesion ze swěčkami

Maria ist unsere Mutter. In diesem Wortgottesdienst ehren wir sie besonders 
und fragen danach, welche Bedeutung sie für unseren Glauben und unser 
Leben hat. Die Lichterprozession lädt ein, diesen Glauben besonders zu feiern 
und das Licht in die Welt hinaus zu tragen.

Maria, die Mutter Jesu. Sie wird 
uns als Vorbild und Fürsprecherin 

vor Augen gestellt. Und den-
noch wird manchmal auf eine 

Art von ihr gesprochen, die 
nur schwer verständlich ist. 
Makellose Jungfrau – un-
verdorbenes Konzept? Was 
Maria für unseren Glauben 

bedeutet, darum geht es 
heute.

Maria: „Unverdorbenes Konzept“

UHRZEIT ORT VERANSTALTUNG
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Facebook, Twitter, WhatsApp – Netzwerke sind selbstver-
ständlich geworden. Immer und überall stehen wir in Verbin-
dung. Die Kirche ist Gottes Netzwerk – für uns. Für unseren Glauben.  
Für unsere Zukunft.

Die Kirche: „Gottes heiliges Netzwerk“

UHRZEIT ORT VERANSTALTUNG

6:00 Uhr Pfarrkirche sorbische Heilige Messe

Boža mša w serbskej rěči

7:00 Uhr Pfarrkirche Heilige Messe

8:30 Uhr Pfarrkirche sorbische Heilige Messe

Boža mša w serbskej rěči

8:30 Uhr Adalbertstift Heilige Messe

9:00 Uhr Kirche Bernsdorf Heilige Messe  
anschließend Jugendfrühstück

10:00 Uhr Pfarrkirche Heilige Messe

14:00 Uhr Pfarrkirche feierlicher Missionsabschluss 
mit päpstlichem Segen

swjatočne zakónčenje misijóna z 
bamžowskim požohnowanjom

Bildnachweis:  
Oblaten der Makellosen Jungfrau Maria (Seite 4-5); „I Will Never If You Never“ von Christian Gonzalez (Seite 16),  
www.flickr.com/photos/full-aperture/6964303044 lizenziert unter CC BY-SA 2.0, bearbeitet; Lau_Lau Chan (Seite 18),  
www.flickr.com/photos/39315442@N06/4778643914 lizenziert unter CC BY-SA 2.0, bearbeitet; Martin Kliemank (alle übrigen 
Bilder)
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•	 Bei allen Gottesdiensten in der Wittichenauer Pfarrkirche und  
der Filialkirche in Bernsdorf predigen die Missionare zu den  
Tagesthemen. Für die Heiligen Messen im Adalbertstift sind  
diese Missionspredigten nicht vorgesehen.

•	 Einzel- und Beichtgespräche mit den Patres sind zu den  
angegebenen Terminen möglich.

•	 Während den Tagen der Gemeindemission bieten die Patres insbe-
sondere für alte und kranke Gemeindemitglieder Hausbesuche an. 
Wenn Sie sich selbst oder für Angehörige den Besuch eines Paters 
wünschen, vereinbaren Sie bitte vorab einen Termin mit den Missio-
naren. Ihre Kontaktdaten finden Sie auf der rechten Seite. Im Folgen-
den sind noch einmal die Zeiten aufgelistet, zu denen Hausbesuche 
möglich sind:

Donnerstag, 	 3. März 2016 	 vormittags 	 ab 8:30 Uhr
Donnerstag, 	 3. März 2016 	 nachmittags 	 ab 14:30 Uhr
Freitag, 	 4. März 2016 	 nachmittags 	 ab 14:30 Uhr
Montag, 	 7. März 2016	 nachmittags 	 ab 14:30 Uhr
Dienstag, 	 8. März 2016	 nachmittags 	 ab 14:30 Uhr
Donnerstag, 	 10. März 2016	 vormittags 	 ab 10:00 Uhr
Donnerstag, 	 10. März 2016 	 nachmittags 	 ab 14:30 Uhr
Freitag, 	 11. März 2016	 nachmittags 	 ab 14:30 Uhr

•	 Da nur einige Missionsveranstaltungen auch in Bernsdorf stattfinden 
können, empfehlen wir den Bernsdorfer Gemeindemitgliedern für 
den Besuch der Veranstaltungen in Wittichenau Fahrgemeinschaften 
zu bilden. Gleiches empfehlen wir den Wittichenauern für Veranstal-
tungen in Bernsdorf.

•	 Zum Abschluss der Gemeindemission am Sonntag, dem 13. März 2016, 
erbitten wir in den Heiligen Messen eine Spende für die Oblaten. Die 
Patres verlangen keine Entlohnung für ihre Arbeit in unserer Gemein-
de. Die Kollekte dient dem Unterhalt und den weltweiten Missions-
aufgaben der Oblatenmissionare.

Hinweise zu den Missionstagen



So erreichen Sie unser Seelsorgeteam

Erreichbarkeit der Missionare

Erreichbarkeit des Seelsorgeteams der Wittichenauer Pfarrgemeinde

Pfarrer Wolfgang Křesák
035725/ 758-11
wolfgangkresak@aol.com

Kaplan Gabriel Nawka
035725/ 758-16
ganawka@nexgo.de

Kaplan Michael Noack
0176/ 21646529
mi.noack@web.de

Pfarrer Johannes Magiera
035725/ 72057

Pater Jens Watteroth, OMI
0175/ 6468260
watteroth@oblaten.de

Pater Aloys Terliesner, OMI
0175/ 1862797
pat@missionshilfe.de

Kaplan Sebastian Bieber
0163/ 0818288

Johannes Langner
Gemeindereferent

johanneslangner@web.de

Kirchplatz 1
02997 Wittichenau

035725/ 758-0
kath-pfarramt-
wittichenau@gmx.de

Öffnungszeiten:

Montag  9:30 bis 11:00 Uhr
Dienstag  8:30 bis 12:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 15:00 bis 17:30 Uhr
Freitag  8:30 bis 10:30 Uhr

Katholisches Pfarramt „St. Mariä Himmelfahrt“



Herr, Jesus Christus,
du hast dich in der Taufe

mit mir verbunden
und mich in diese Welt gesandt.
Ich bitte dich um deinen Segen
für unsere Gemeindemission,

damit ich in dieser Zeit
für meinen Glauben 

und mein Leben
auftanken kann.

Lass mich noch besser erkennen,
wozu du mich berufen hast,
damit mein Leben gläubiger

und mein Glaube lebendiger werden.
Schenke mir Weisheit und Liebe,

dass ich die Flamme des Glaubens
an meine Schwestern und Brüder

und an die nächste Generation 
weiterreichen kann.

Amen.

Herr, Jesus Christus,

Missionsgebet


